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5 Tage kreative Power: 

Junge Triennale und Gesamtschule Globus in Duisburg richten Themenwoche vom 

31.01. bis 04.02.2022 aus 

Bochum, 01.02.2022 – In Duisburg werden zurzeit tighte Moves erfunden, Theater auf einer 

Computer-Bühne erschaffen und das Klassenbuch zum Drum-Computer umgenutzt! Die 

Junge Triennale begleitet im Rahmen des Projektes #nofear mehr als 100 Schülerinnen und 

Schüler der Gesamtschule Globus am Dellplatz in Duisburg bei ihrer Themenwoche „Dar-

stellen & Gestalten“. Noch bis zum 04. Februar erproben sich hier Jugendliche der Jahr-

gangsstufe 6 in neun künstlerisch-kreativen Workshops mittels Film, Tanz, Theater, Musik, 

Rap, Zeichnen und Schreiben, angeleitet durch verschiedenste Künstlerinnen und Künstler.  

 

Als Teil der Ruhrtriennale begeistert die Junge Triennale in verschiedensten Veranstaltungen 

Jugendliche und Kinder für Kultur. Mit der Themenwoche setzt die Junge Triennale ihr lang-

jähriges Zusammenwirken sowohl mit der Gesamtschule Globus als auch mit dem Stadtteil 

Duisburg-Hochfeld fort. Die Themenwoche wird von der Jungen Triennale im Rahmen des 

Projekts #nofear ausgerichtet, gefördert durch die Stiftung Mercator. 

Alle Aktivitäten finden angesichts der anhaltenden Pandemie und im Sinne der Gesundheit 

aller unter Einhaltung der geltenden Schutzmaßnamen der Schulen in Nordrhein-Westfalen 

statt. 

 

Ich bitte um redaktionelle Verwendung, freue mich, wenn ich Sie für das Programm der Jungen 

Triennale interessieren kann, und stehe für Rückfragen jederzeit zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre Angela Vucko 
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